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Grusswort von Gemeinderätin Franziska Teuscher, Direktorin für  

Bildung, Soziales und Sport, anlässlich der Swiss Paralympic Night, 19. 

November 2022. 

 

(Es gilt das gesprochene Wort) 

 

 

Liebe Athlet*innen 

Liebe Gäste 

 

Ich freue mich sehr, dass ich an der Swiss Paralympic Night dabei sein 

und Sie begrüssen darf. Und ich freue mich speziell, dass diese beson-

dere Nacht in der Stadt Bern stattfindet. Bern möchte eine Stadt für alle 

sein, und die gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderun-

gen ist uns ein grosses Anliegen. 

 

Als Gemeinderätin bin ich in Bern sowohl für Sport als auch für die Gleich-

stellung von Menschen mit Behinderungen zuständig. Meine Direktion, die 

Direktion für Bildung, Soziales und Sport, setzt sich seit über zehn Jahren 

für die Chancengleichheit von Menschen mit Behinderungen und die Um-

setzung der Behindertenrechtskonvention ein. 

 

Gerade nächsten Donnerstag findet der jährliche inklusive Sporttag in den 

Sporthallen Weissenstein statt. Rund 80 Kinder mit und ohne Behinderun-

gen werden zusammen Sport treiben. Betreut vom Schulamt, Sportamt 

und von Blindspot, einer Organisation, die Inklusion und Vielfalt in der Ge-

sellschaft fördert, werden die Kinder Sportarten wie Unihockey, Tanzen, 

Zirkus und Handball ausprobieren. Dieser Tag zeigt jeweils eindrücklich, 

dass Sport keine Grenzen kennt und dass er Menschen, Kinder und Ju-

gendliche mit und ohne Beeinträchtigungen verbinden kann. 
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Während bei den Kindern der Spass im Vordergrund steht, trainieren Sie, 

die hier anwesend sind, jeden Tag hart. Sie betreiben Wettkämpfe und 

zeigen in Ihrer Sportart Spitzenleistungen. Auch Sie zeigen damit ein-

drücklich, dass der Sport keine Grenzen kennt.  

Wir haben in vielen Bereichen noch keine Inklusion von Menschen mit Be-

hinderungen. Das wissen Sie, die täglich auf bauliche Hindernisse stos-

sen, bestens. Nebst den physischen Barrieren gibt es auch viele Barrie-

ren, die wir gegenüber Menschen mit Behinderungen im Kopf haben. Mit 

Ihrem Beitrag und Ihrer Botschaft helfen Sie, diese Barrieren zu überwin-

den. Sie sind Botschafter*innen für die Inklusion. Ich habe deshalb nicht 

nur grosse Hochachtung für Ihre ausserordentlichen Leistungen, sondern 

möchte Ihnen danken für Ihren Beitrag und für Ihre Botschaft zur Inklu-

sion, die der ganzen Gesellschaft zugutekommt. 

 

Nun wünsche ich Ihnen eine wunderschöne, feierliche Swiss Paralympic 

Night und für Ihre sportliche Zukunft viel Ausdauer, Energie und Topresul-

tate. 

 


